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Ärsserift, Program erschıenenen und in der ZM  w VO  —_ mMI1r angezeıgten
Untersuchung darstellend, wı die entscheıdende Bedeutung der religıösen
Anlage, die ber noch weıterer psychologischer und phänomenologischer
Klärung edurfte, herausheben. Obwohl nach dem erft. faktisch jeder
Mensch religı1ös sSein könnte, erweıst sıch die relıgıiöse Anlage bısweilen doch

schwach entwickelt, daß s1e beı unguünstiger Beeinflussung überhaupt
nıcht ZUE Entfaltung kommt Vert. sieht in diesem Sachverhalte eın wichtiges
oment ZU Verständnis der gegenwärtigen religiösen KTISI1S. Man en
dabe1ı an das Wort des Philosophen Leopold Zuegler der abendländısche
Mensch scheine uber seinen technıschen Fortschrıiıtten seıne relıgıösen
Organe eingebußt en Insgesamt stellt das uch die ernste Bemuhung
dar, VO Standorte des Verf.s inmitten des relıgıösen Kampfes einige
wesentliche christliche Lehren, bzw. Voraussetzungen sichern. Insofern
deckt der ıtel, der Vor em ZUFF ersten Abhandlung paßt, uch en SaNzen
nha des Buches, denn geht beı religıösen Entscheidungsfragen wıirkliıch
ULn Jetzte ınge Der Leser merkt dem ext nNn1ıC. seıine Herkunft A2uUuS
remder Sprache AI Das Ganze lıest sich TOLZ des wıssenschafitliec
Ernstes fast WIe eine Erzählung. hen
Annalı Lateranensı\. Publicazıone del Pontifciıo0 Museo Missionario

Etnologıco. Vol (Catta del Vatıcano (Tipografia Poliglotta
Vatıcana) 407 S e 60
Aus dem welıtgespanniten [3 cdieser Veröffentlichung werden den

religionswissenschaftlıch orienlierten Leser VOL allem folgende Abhandlungen
unmiıttelbar interessieren: ohn M. Cooper, The religion of the Gros Ventres
of Montana; (HOTrg1O oe€e  er S. V. Un erucjifisso del Rıo dep1
(Nuova Guinea); Ernest Worms PS Relıgiöse Vorstellungen und

Eithno-Kultur einiger nordwestaustralıschen Stämme ın fünfzig Legenden.
logischen Charakter tragen die Abhandlungen Paolo Della 1 orre, Le
plastiche sogge  O indigeno nordamerıcano del Pettrich nel Pontificio
Museo AÄ1SS10NAaTı0 Etnologico; Giluseppe Rosso, contrıbuto dı mM1SS10-
NAarıo gesulta iıtalıano qalla CO  vA geografia e dell’ etnologia del
Sud-America )‚ oll. Gıuseppe Mazzın1l1, proposito di A0 sıngolare
dı siderurgla Incalca; O’Reilly Description sommaire d’une
collection d’objets ethnographiques de l’ile de Bougainville (groupe des 1.  les
Salomon) Interessant ist uch das reiche Verzeichnis NEUETET Literatur,
sowı1ie dıe Übersicht uber die Neugewinne des Museums AUSs Afrıka, Amerıka,
Asıen un Ozeanılen.
1elmut on Glasenapp, Die Entwicklungsstufen des indischen Denkens:

Untersuchung über die Philosophie’ der Brahmanen un Bu  1sten
Niemeyer) 1940, 169 (Schriıften der Königsberger

Gelehrten-Gesellschaft, Jahr, (Jeisteswissenschaitliche Alasse,
Heit 5
Der un die Aufhellung der indischen Geisteswelt sehr verdıente ert.

legt hier eine uüberaus interessante und lehrreiche Studie VOFT. Sie zeigt, WwWI]I€e
gewl1sse grundlegende Denkmotive der indiıschen Philosophie und Religion,
abgewande In den verschıedensten Schulen und Rıchtungen, immer wıeder-
kehren Stets kreisen die Gedanken ırgendwıe das Eıne und Vıele.,
Diesseits und Jenseıits, Wiırklichkeit und Scheıin, Zeıt uıund Ewigkeit, Welt
verlorenheiıt und Erlösung; ber WIe mannigfach sınd scheinbar die VOeTr-
uchten Formulierungen un: Lösungen, und doch WIEe einheitlich sınd etzten
Endes gewisse Grundpositionen. Im ersten Hauptteil entfaltet der ert.
die Vorstufen phiılosophiıscher Anschauungen 1m eda DIie Daseinsmächte
und ıh Verhältnis zueinander (Lebewesen, Potenzen und Gottheiten) Das
Leben nach dem ode (Leibliche Auferstehung in der Hiımmelswelt, Wiıeder-
geburt auf Erden, Karma, ergehen und Entstehen der Person u. a.) Deı
Atman (Der Atman als Gesamtpersönlichkeit, als Lebenselement neben
A
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dern, als etztes Prinzip im Eiınzelwesen w1e 1m All, qals Kernproblem der
indıschen Phılosophie). Der zweiıte Hauptteil bringt ıne Übersicht über den
Buddhismus und seine wesentlichen Lehren und Rıchtungen, ferner uber die
Systeme, die iıne Vielheit Vo  S Einzelseelen lehren Jainismus, Sankhya-
oga, Nyaya-Valsesika, Karma-Mımamsa, sodann über den Vedanta und die
Philosophie der Hındu-Sekten, abschließend mıiıt dem aktismus. Klare,
weıte Umsicht und eingehende Quellenbelege zeichnen uch diese neu€e
Arbeit Gl.s WIe die irüheren au  D

Holsten, Das Evangeliıum und dıe Völker. Beiträge (reschichte
und Theorie der 1ss1on. Berlin-Friedenau (Goßnersche Miss1on)
19539, 166
Das Buch en ıne Reihe U} einzelnen Abhandlungen, die, WEENN-

gleich VOoO protestantischer Sicht 4115 geschrieben, doch uch füur den
hken urchweg VoO  - grundsätzlicher Bedeutung sSind. In der ersten
Untersuchung: „Christentum und nıchtchristliche elıgıon nach der
Auffassung Bucers‘‘ kommen folgende Fragen ZU Erörterung: Gesetz
und Evangelium; Naturliıche elıgıon und Offenbarung; Judentum und
Heiıdentum ın der Bibel:; Das qaußerbiblische Heıdentum; Das außerbiblische
Judentum ; Der 1slam Die zweiıte Abhandlung hat um Gegenstande: „Das
chinesische Christusbild‘“‘. Es folgen Aufsätze uber das Heidentum 1m Lichte
der bıblıischen Urgeschichte, über die soziologisch sehr bemerkenswerte
Kxegese des uUrc seıne Schriften weiıt bekannten Missionars Bruno f
INanNn, uüuber Apostelgeschichte und Miıssionsbericht 3E

aul Konrad, hın olk zıwiıschen gestern und Meine Fahrt Z
den Bhagoria-Bhils ın Zentralindien. Eın Tatsachenbericht. Pels-
kretscham 9 ( Ciesliks Buchhandlung) 1940, 375
Der Umstand, daß für dieses uch schon nach Monaten eine Neu

auflage notwendig wurde, beweiıst, daß mehr bietet als eınen Bericht über
die Bhıils ber auch, wWas der erftf. on ıhnen mitteilt, nthält des Inter-
essanten Es handelt sich dabe!ı vorarısche, DbZw vordravıdische
Bewohner Indiens, 1so uln alteste Rassenbestandteil In Vorderindien miıt
noch verhältnismäßiger Ursprünglichkeit. Umgeben VOo der Kultur des
Hinduismus, sınd die Bhıls Zu  — Zeit umworben uch VoOoONn der hinduistischen
Religiosität, zugleich aber wirken unter ihnen katholische deutsche MIS-
slionare der Steyler (Genossenschaft. Der erf. vermittelt uns einen Einblick
In das Denken un Leben der Bhıls, spricht Vo ihren Anschauungen uüber
Ehe und Familie, Gesellschaft und Staat, Tod und Jenseils, Suüunde und Ent
sühnung, ott un Gotter. ber weıt daruber ı1INaus entwirtft das uch eın

Vo der Buntheit un Vıelfalt des m1ssionarischen Lebens, VO  - den
harten Nöten un Forderungen des Tages, WIE uch VOoO den nicht fehlenden
stillen Freuden und insbesondere auch on der Kıgenart indıscher Ver-
haltnısse Das es ber wırd mit der Lebendigkeit tıefen LEirlebens geschil-dert nd Urc 234 gute Photographien 4aUS em Bereiche der Bhils, des
Hınduismus und der Mıiıssion illustriert, daß der Leser mannigfacheUnterhaltung und ernste Belehrung ın dem Buche zugleich findet.

Steffes.
Solanus Krätzig I“ Der weltliche „Dritte Orden“ als religi0ns-geschichtliche Erscheinung. Dissertation. ONn (BuchdruckereiKöllen) 19359, 155

Die Neißige Dissertation 111 N1ıcC den inneren Geist der dıe qaußere
Korm jener „Laijenkreise Ordensbildungen‘‘ ZULC Darstellung bringen, I -
dern wiıll die Bıldung relıgıöser alengemeinschaften relıgıöse Orden,e deren usgangs- un Mittelpunkt bılden, als ıne typısche Erscheinungder Religionsgeschichte nachweisen. Jamıt TUC. dıe Arbeit eın Gebilet In
den Vordergrund des Interesses, „dem bısher ın der relıgionsgeschichtlichenLıteratur keine der Nnu wenig Beachtung geschenkt wurde, wenigstens,


